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Praktikumserfahrungen

Info

Dieser Fragebogen soll dazu dienen, die eigenen Erfahrungen bei einem Psychologie-Praktikum an
andere weiterzugeben. Anhand dieser Informationen sollen angehende Praktikant*innen die Mog-
lichkeit haben, sich schon im Voraus ein konkreteres Bild tiber mogliche Praktikumstatigkeiten zu ma-
chen. Bitte fiille den Fragebogen daher moglichst vollstandig und sachlich aus und schicke den ausge-
flllten Bogen anschliefend an fips@psychologie.uni-wuerzburg.de. Dies kannst du auch schon tun,
bevor du deine offiziellen Praktikumsberichte abgibst, sodass moglichst aktuelle Erfahrungen geteilt
werden kdnnen. Bitte benenne dein Dokument folgendermalRen (Ort_Institution_Jahr).

Allgemeine Information:

Fachsemester (Bachelor/ Master): 5 Fachbereich: Psychologie

Praktikumsstelle (Instititution, ggf. Abteilung, Ort)
Mutter-Kind-Haus Sprungbrett SkF e.VV. Bamberg

Jahr 2024 Dauer und Art (Teilzeit/ Vollzeit) Tgjzeit

Pflichtpraktikum ja IZI Einrichtung fiir Approbation zugelassen (relevant ab PO2020) nein
betrifft das Orientierungspraktikum Psychotherapie und die Berufspraktische
Tatigkeit 1 Psychotherapie - nicht die Berufspraktische Tatigkeit 2

Vergiitung

| Nein Wohnung wurde gestellt Essen wurde gestellt Bezahlung

Sonstige Vergutung:

Besonderheiten (z.B. Homeoffice)
Keine Pausen

Inhalt und Bewertung:

Was hast du bei dem Praktikum gemacht? Was waren deine Haupttatigkeiten?

Zu meinen Aufgaben gehdrte die Betreuung von Kleinkindern und Babys. Ich kimmerte mich um das Windelwechseln,

[

beruhigte weinende Kinder, fiitterte sie und sorgte flr ihre Sicherheit. Dartiber hinaus war ich fiir das Aufraumen und Reinigen

der Gemeinschaftsrdume verantwortlich, ging einkaufen und erledigte das Ein- und Ausrdumen des Geschirrspllers.

Was hast du dabei gelernt? (Konntest du dabei Inhalte aus bestimmten Modulen schon gut einbringen/

vertiefen? Wenn ja, aus welchen?)

Nein, gar nicht. Die wichtigste Erkenntnis, die ich gewonnen habe, ist, auf seine Intuition zu vertrauen.
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Wie eigenstandig durftest du arbeiten?

gar nicht eigenstandig O O O O @ sehr eigenstandig

Es gab keine Einarbeitung. Ab dem ersten Tag werden einem einfach Kinder in den Arm gelegt und es wird

annatat Aaec man allae vnn allaina waice

Wie fordernd war deine Arbeit?

sehr unterfordernd O O O O @ sehr herausfordernd

Die Arbeit war oft sehr stressig, da es kaum Pausen gab und sténdig Kinder weinten. Selbst in ruhigeren

Mameantan wiirda etate narh 7iieatzlichan Ainifaahan naciicht wia 7iim Reaienial Aac Tranan vnn \Wacearflacrhan

Wie war das Arbeitsklima?

sehr schlecht @ O O O O sehr gut

Nachdem ich mich nach meinem ersten Tag krankmelden musste, wurde behauptet, ich sei in der Stadt mit

Fraiindinnan nacahan wnrdan Fe nah nnarh waitara falerha Ancrhiildiciinnan 1ind mir wiirda kain Raim

Wiirdest du das Praktikum weiterempfehlen?

ja [[]] nein kommt drauf an

Begrindung: Kein Vertrag, keine Pausen, sehr schlechtes Arbeitsklima, eine Chefin die dich anschreit am

Telafan

Wie wiirdest du das Praktikum insgesamt bewerten?

sehr schlecht @ O O O O sehr gut

Tipps und Hinweise

Aufnahmekriterien (z.B. Studienfortschritt, Mindestdauer)

Wie hast du wahrend des Praktikums gewohnt? Tipps zur Wohnungssuche?

Wie hast du dich beworben? (Tipps fiir die Bewerbung?)

Weitere Tipps/ Anmerkungen?

E-Mailadresse fiir Nachfragen (optional)
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	Tätigkeiten1: Zu meinen Aufgaben gehörte die Betreuung von Kleinkindern und Babys. Ich kümmerte mich um das Windelwechseln, beruhigte weinende Kinder, fütterte sie und sorgte für ihre Sicherheit. Darüber hinaus war ich für das Aufräumen und Reinigen der Gemeinschaftsräume verantwortlich, ging einkaufen und erledigte das Ein- und Ausräumen des Geschirrspülers.
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